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»Das Land hat eine so gute und gesunde Luft,
daß nie jemand krank geworden ist.«
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Vorwort

Aufgrund seiner rasanten wirtschaftlichen Entwicklung hat Chile die düsteren
Schatten der Vergangenheit schneller abstreifen können, als es viele Beobachter
erwartet hatten. Das in seiner Geographie zwischen den Anden und dem Pazifik
eingezwängte 4200 Kilometer lange Land hat sich zum Musterland Lateinameri-
kas entwickelt, dem die Nachbarn mit Bewunderung und manchmal mit Neid
begegnen. Chile tritt erfolgreich auf dem Weltmarkt mit Kupfer und anderen
Bodenschätzen auf, hat eine international anerkannte Weinproduktion aufgebaut
und mit den Lachszuchtstationen im Süden einen weiteren Wachstumsmarkt
erschlossen.
Die Bewohner des Landes hat der französische Lateinamerikanist Marcel Nie-
dergang einmal als sehr ausgeglichene, äußerst liebenswürdige und sogar etwas
leichtlebige Menschen charakterisiert. Das war zwar noch vor den Zeiten des
blutigen Militärputsches von 1973, aber ihre Gelassenheit und Zurückhaltung
zeichnet die Chileninnen und Chilenen längst wieder aus. Sie schauen nach vorne
und hadern weniger mit dem Schicksal als so manche Nachbarvölker in   Latein-
amerika.
Chile verhandelt mit seinen ausländischen Partnern selbstbewußt und auf Augen-
höhe, wie die jüngst abgeschlossenen Freihandelsverträge mit den USA und der
EU belegen. In mancher Hinsicht, nicht nur was die landschaftliche Schönheit
betrifft, drängen sich Vergleiche zu Norwegen oder Neuseeland auf, denen das
Land bisweilen verwandter zu sein scheint als den lateinamerikanischen Nach-
barstaaten, mit denen es außer der gemeinsamen Muttersprache im Augenblick
nur wenig Gemeinsamkeiten aufweist. Auch das ein Grund, warum Chile bislang
zwischenstaatliche Handelsvereinbarungen gegenüber multinationalen Abkom-
men in Lateinamerika favorisiert. Das gewachsene Selbstbewußtsein in der Welt
hat auch dazu geführt, daß das Land im Gegensatz zu manch anderem Staat in
Lateinamerika dem großen Bruder USA während des Irak-Krieges nicht kritiklos
gefolgt ist, sondern sich mit Mexiko und Brasilien in die Reihe der Kriegsgegner
einordnete, übrigens ohne deshalb bei den Handelsvereinbarungen mit den Verei-
nigten Staaten Schaden zu nehmen.
Außergewöhnlich für Lateinamerika, ist Chile binnen weniger Jahre zu einem
modernen Land mit nur einigen wenigen verbliebenen Enklaven traditionell länd-
lichen Lebens geworden, die zumeist im äußersten Norden und im äußersten
Süden des Landes liegen, in der Atacamawüste, den verbliebenen Araucarienwäl-
der der Mapuche-Indios oder der Fjordlandschaft des insularen Südchiles, oft
windumtost und wolkenverhangen.
Chile ist weitgehend einfach und bequem zu bereisen, auf der Panamericana von
»Norte« nach »Sur« oder umgekehrt, hier geben die Straßenschilder in großen
Lettern die Richtung an, und man braucht nicht einmal eine Karte zur Hand
nehmen. Wo Festlandchile im Süden endet, setzt man entspannt den Fuß an Deck
der Fähre und setzt auf die Isla Chiloé über oder bucht gleich die berühmte
Passage durch das Archipel bis hinunter zur Südspitze Patagoniens nach Puerto
Natales. Noch leichter dorthin gelangt man mit der täglichen Flugverbindung von
der Hauptstadt Santiago nach Punta Arenas, direkt an der Magellanstraße. An
einem klaren Tag kann man aus der Luft deutlich die Eiskappen der größten
Gletscher, Hielo Norte und Hielo Sur, die außerhalb der Pole liegen, ausmachen.



Wohin man sich auch wendet, man erlebt eine kontrastreiche, grandiose Land-
schaft zwischen der trockensten Wüste der Welt, den riesigen Gletscherfeldern
und rauchenden Vulkanen.
Die Weite Patagoniens ist immer wieder eindrucksvoll. Die rot-violett eingefärb-
ten Zacken der Torres del Paine im untergehenden Sonnenlicht muß man gesehen
haben.
In San Pedro de Atacama folgt dem gleißenden Licht des Tages der ungetrübteste
Sternenhimmel der Welt. Die Magellanschen Wolken, das Kreuz des Südens,
Alpha Centauri, so heißen die Sternenbilder, die uns Nacht für Nacht begleiten.
Isla Negra, das Domizil Pablo Nerudas, hat auf wundersame Art und Weise bis
heute den Charme der hoffnungsvollen unbeschwerten frühen 1970er Jahre kon-
serviert, ein Ort für Träumer und Frischverliebte.
Und viele träumen wieder oder immer noch von Valparaíso, der vielleicht schön-
sten Hafenstadt am Pazifik, jedenfalls aber dem südlich gelegenen Gegenstück zu
San Francisco. Die Lage der Stadt ist überwältigend, zwischen der Bucht und den
steil aufsteigenden Hügeln dahinter. Im 19. Jahrhundert entwickelte sich der
Einwandererhafen mit Ober- und Unterstadt, die mit Fahrstühlen verbunden
wurden. Wenn es so etwas wie einen Anflug von verruchtem Hafenleben in Chile
überhaupt geben sollte, dann findet man es sicherlich hier, wo Matrosen und Bars
für ein maritimes Ambiente sorgen.
Die moderne Infrastruktur und die außerordentliche Serviceorientiertheit im Tou-
ristiksektor machen es dem Besucher überall leicht, sich voll und ganz auf die
vielen herausragenden landschaftlichen Reize des Landes zu konzentrieren und
die Reise vom ersten bis zum letzten Tag zu genießen.

Bienvenidos a Chile!
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Die Preisangaben erfolgen in US-Dollar, der «kalkulierbaren» Wäh-
rung aller lateinamerikanischen Staaten.
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a/c Aire acondicionado (Klimaanlage)
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